
Laden-Dieb  lobt  Kaufland-
Detektiv:  „Das  ist  echt  ’n
Guter“
von Andreas Milk

Bei Kaufland arbeitet ein Ladendetektiv, der seinen Job beherrscht –
sagt einer, der es wissen muss: ein ertappter Dieb. „Das ist echt ’n
Guter!“, erklärte der Bergkamener Heinrich G. (46, Namen geändert)
heute dem Kamener Amtsrichter. G. war angeklagt, sich im vergangenen
Dezember eine Flasche Mariacron eingesteckt zu haben. Wert: 7,49 Euro.
G. ist Alkoholiker auf Entzug, lebt von Hartz IV. „Ich hab‘ Mist
gebaut und muss dafür geradestehen.“ Mehrere Vorstrafen hat er schon
im Register, alle wegen solcher Kleindiebstähle. Diesmal verhängte der
Richter  zwei  Monate  Haft  auf  Bewährung,  verbunden  mit  einer
Geldauflage:  180  Euro  soll  G.  in  Monatsraten  zahlen.

Und auch der Detektiv bei Lidl hat hingeschaut. Drum saß kurz nach G.
der  Rentner  Gerhard  T.  (66)  auf  der  Anklagebank.  Der  Wert  der
gestohlenen Sachen: noch geringer. Es handelte sich um Kartoffeln und
andere Lebensmittel für nicht einmal vier Euro. Mitte Januar geschah
die  Tat.  „Kurz  nach  Weihnachten  ist  das  Geld  ein  bisschen  knapp
geworden.“ Inzwischen sei es etwas besser, denn es gebe Pflegegeld für
seine Frau. Das Paar bekommt Rente, Hartz IV, Wohngeld, insgesamt rund
anderthalbtausend  Euro.  Die  Sachen  von  Lidl  habe  er  nachträglich
bezahlt, sagte T. Auch er hat Vorstrafen wegen Diebstahls. Drei Monate
Gefängnis auf Bewährung verhängte der Richter diesmal – ohne weitere
Auflage. T. versprach: „Es wird nicht mehr vorkommen.“ Schließlich
habe er sich um seine Frau zu kümmern.
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Raub auf Apotheke in Lünen –
Polizei sucht Zeugen
Am  Dienstagnachmittag  haben  zwei  unbekannte  Männer  eine
Apotheke (Dortmunder Straße) in Lünen überfallen. Die Polizei
sucht Zeugen!

Gegen 15.25 Uhr befand sich der Apotheker mit seinen zwei
Mitarbeiterinnen  im  hinteren  Lagerraum,  als  sich  plötzlich
zwei Männer im Verkaufsraum an den Kassen zu schaffen machten.
Als der 36-jährige Apotheker sie zur Rede stellen wollte,
zückte einer der Männer ein Messer und bedrohte ihn. Der 36-
Jährige wich daraufhin zurück in den Lagerraum und verschloss
die Tür. Die Täter rannten mit einer dreistelligen Summe aus
der Apotheke und stiegen in einen blauen Pkw (vermutlich VW)
ein.  Sie  flüchteten  entgegen  der  Einbahnstraße  in  die
Wilhelmstraße.

Ein Täter wird als circa 20 Jahre alt und etwa 175 bis 180 cm
groß beschrieben. Er hatte kurze dunkle Haare und einen Bart.
Zur Tatzeit war er dunkel gekleidet. Nach Aussagen der Zeugen
hatte der Täter ein südländisches Aussehen.

Der zweite Täter kann nicht näher beschrieben werden.

Hinweise bitte an die Kriminalwache unter 0231-132-7441!

Abschlepptruck fährt auf Pkw
auf – Beifahrerin verletzt
Am Dienstag fuhr gegen 15.55 Uhr ein 43-jähriger Bergkamener
mit einem Abschleppfahrzeug auf dem Schattweg in Kamen in
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Richtung Unnaer Straße. Als er hier nach rechts in Richtung
Kamen abbiegen wollte, sprang die Ampel auf Gelb um. Ein vor
ihm fahrender 45-jährigen Fahrzeugführer aus Schwerte hielt
seinen PKW an. Der Fahrer des Abschlepptrucks konnte nicht
rechtzeitig bremsen und fuhr auf. Durch den Aufprall wurde die
43-jährige  PKW  Beifahrerin  leicht  verletzt.  Sie  wurde  zur
ambulanten  Behandlung  in  ein  Krankenhaus  gebracht.  Zudem
entstand ein Sachschaden von etwa 5 500 Euro.

Zwei  Leichtverletzte  bei
einem Unfall auf der Erich-
Ollenhauer-Straße
Am Dienstag sind bei einem Unfall auf der Erich-Ollenhauer-
Straße gegen 10.45 Uhr zwei Personen leicht verletzt worden.

Ein 47-jähriger Kamener stand nach Mitteilung der Polizei mit
seinem Fiat auf der Erich-Ollenhauer-Straße und wollte nach
links  auf  ein  Firmengelände  abbiegen.  Eine  64-jährige
Kamenerin  fuhr  mit  ihrem  Ford  in  Richtung  Oberaden  und
bemerkte  den  wartenden  Fiat  zu  spät.  Sie  versuchte  noch
auszuweichen, fuhr allerdings in den Gegenverkehr. Dort kam in
diesem Moment eine 66-jährige Bergkamenerin mit ihrem Skoda
angefahren, die in Richtung Bergkamen-Mitte unterwegs war. Die
Ford-  und  Skodafahrerinnen  wurden  bei  dem  Unfall  leicht
verletzt und wurden zur Vorsorge ins Krankenhaus gebracht. Es
entstand etwa 12.000 Euro Sachschaden.
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Schwerer Unfall auf der A2:
Mutmaßlicher  Verursacher
flüchtig  –  Polizei  sucht
dringend Zeugen
Am  Montagmorgen   hat  sich  auf  der  A  2  in  Höhe  der
Autobahnzufahrt  Kamen/Bergkamen  ein  schwerer  Verkehrsunfall
ereignet. Eine 20-jährige Autofahrerin musste ihren Pkw stark
abbremsen,  weil  vorher  ein  unbekannter  Fahrer  in  seinem
schwarzen  Pkw  von  der  kurzen  Beschleunigungsspur  auf  die
Autobahn wechselte. Zwei nachfolgende Lkw-Fahrer konnten eine
Kollision nicht mehr verhindern. Ein Lkw-Fahrer wurde dabei
schwer verletzt

Nach ersten Erkenntnissen fuhr die junge Frau aus Schwerte
gegen  6.25  Uhr  auf  dem  rechten  Fahrstreifen  der  A  2  in
Richtung  Oberhausen.  In  Höhe  der  Anschlussstelle
Kamen/Bergkamen  wechselte  ein  bislang  unbekannter
Fahrzeugführer  von  dem  Beschleunigungsstreifen  auf  die
Autobahn. Dabei missachtete dieser die Vorfahrt der jungen
Frau, so dass sie ihren Pkw stark abbremsen musste. Der Fahrer
eines Lkw, ein 36-Jähriger aus Polen, bremste ebenfalls stark
ab, konnte jedoch den Aufprall auf das Heck des Pkw nicht mehr
verhindern. Sekundenbruchteile später prallte ein weiterer Lkw
auf  das  Heck  des  Sattelzuges.  Dessen  Fahrer  (54  Jahre,
ebenfalls  aus  Polen)  wurde  im  Führerhaus  eingeklemmt  und
verletzte  sich  schwer.  Umherfliegende  Trümmerteile  trafen
zusätzlich  einen  Pkw  auf  dem  linken  der  drei  vorhandenen
Fahrstreifen.

Rettungskräfte fuhren den schwer verletzten 54-Jährigen in ein
nahe gelegenes Krankenhaus.

Für die Dauer der Unfallaufnahme- und Bergungsarbeiten musste
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die Autobahn in Fahrtrichtung Oberhausen zwischenzeitlich voll
gesperrt werden. Ab 9.30 Uhr konnten alle drei Fahrstreifen
wieder frei gegeben werden.

Die Polizei schätzt die Höhe des entstandenen Sachschadens auf
rund 18.000 Euro.

Das zuvor auf die Autobahn gewechselte Fahrzeug, ein schwarzer
Pkw, ist weiterhin flüchtig. Zeugen werden gebeten, sich bei
der  Autobahnpolizeiwache  Kamen  unter  der  Rufnummer
0231/132-4521  zu  melden.

Unfallflucht:  14-jährige
Radfahrerin an der Hochstraße
angefahren  –  Polizei  sucht
Zeugen
Am Montagmorgen fuhr gegen 7 Uhr eine 14-jährige Schülerin aus
Bergkamen  auf  dem  Radweg  an  der  Hochstraße,  entgegen  der
Fahrtrichtung  in  Richtung  Am  Friedrichsberg.  In  Höhe  der
Fichtestraße wurde sie von einem aus dieser Straße kommenden
PKW berührt und stürzte. Der PKW hielt nicht an sondern fuhr
in Richtung Bergkamen Zentrum davon.

Bei dem Fahrzeug soll es sich um einen dunkelblauen Honda oder
Hyundai gehandelt haben. Eine Beschreibung des Fahrers oder
der Fahrerin liegt nicht vor. Die Schülerin verletzte sich bei
dem Unfall. Sie fuhr zunächst zur Schule, wurde dann aber
vorsorglich  mit  einem  Rettungswagen  in  ein  Krankenhaus
gebracht.
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Wer hat den Unfall bemerkt und kann weitere Angaben machen?
Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.

Schwerer  Unfall  auf  der  A1
mit  zwei  Schwer-  und  drei
Leichtverletzten
Um 12:33 Uhr wurde der Löschzug 1 der Freiwilligen Feuerwehr
Werne zu einem schweren Verkehrsunfall auf die Bundesautobahn
1 in Fahrtrichtung Köln alarmiert. Kurz vor der Auffahrt Hamm
/  Bergkamen  war  es  aus  noch  ungeklärter  Ursache  zu  einem
Auffahrunfall  gekommen  mit  zwei  schwer-  und  drei
leichtverletzten  Personen.  Unter  anderem  war  auch  der
Rettungshubschrauber  Christoph  8  im  Einsatz.

Zwei Schwer- und drei Leichtverletzte forderte ein Unfall am
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Freitagmittag  auf  der  A1  in  Fahrtrichtung  Köln.  Foto:
Feuerwehr  Werne

Den ersten Unfallermittlungen zur Folge, war der Fahrer eines
Seat, ein 44-Jähriger aus Münster, auf dem linken Fahrstreifen
der A1 in Richtung Köln unterwegs. Vor ihm bremste der Verkehr
plötzlich stark ab. Durch die regennasse Fahrbahn verlor der
bremsende 44-Jährige dann die Kontrolle über sein Auto und
prallte auf das Heck des vorausfahrenden BMW eines 25-Jährigen
aus Münster. Die Wucht dieses Aufpralls schleuderte der BMW
gegen das Heck des vor ihm stehenden Ford eines 27-Jährigen
aus Buchen.

Zwei  Personen  mussten  von  der  Feuerwehr  Werne  aus  ihrem
Fahrzeug  patientenschonend  gerettet  werden.  Zwar  waren  sie
nicht  eingeklemmt,  durften  aufgrund  der  Verletzungsmuster
allerdings  nicht  einfach  aus  dem  Fahrzeug  geführt  werden.
Hierzu kam hydraulisches Rettungsgerät zum Einsatz, so dass
die Patienten mit sogenannten Schaufeltragen stabil aus dem
Fahrzeug gerettet und an den Rettungsdienst übergeben werden
konnten.

Zudem betreute die Feuerwehr andere Beteiligte, stellte den
Brandschutz sicher, nahm auslaufende Medien auf und reinigte
die  Fahrbahn.  Die  Patienten  wurden  in  die  umliegenden
Krankenhäuser  Werne,  Hamm  und  Lünen  gebracht.

Für  die  Zeit  der  Rettungsarbeiten  war  die  Autobahn  in
Fahrtrichtung Köln voll gesperrt. Gegen 13:40 Uhr konnte der
Verkehr  die  Einsatzstelle  einspurig  wieder  passieren.  Im
Einsatz  waren  fünf  Fahrzeuge  und  16  Einsatzkräfte  der
Feuerwehr Werne, Christoph 8, vier Rettungswagen Werne, Hamm
und von der Werkfeuerwehr Bayer, ein Leitender Notarzt, ein
organisatorischer  Leiter  Rettungsdienst  sowie  drei
Streifenfahrzeuge der Autobahnpolizei, die später durch die
Kollegen  der  Wache  Werne  für  verkehrssichernde  Maßnahmen
unterstützt wurden.



Männer-WG  betreibt
professionelle
Cannabisplantage
Nach Hinweisen auf einen offenbar schwunghaften Handel mit
Marihuana  durchsuchte  die  Polizei  am  Donnerstag  ein
Einfamilienhaus an der Kleistraße in Unna – Massen. In der
Männer  –  WG  fanden  die  Ermittler  eine  professionelle
Cannabisplantage.

Cannabisplantage. Foto: Kreispolizei Unna

Neben  dem  technischen  Equipment  wurden  insgesamt  133
Cannabispflanzen,  210  g  Marihuana  sowie  Bargeld
sichergestellt. Die drei Bewohner des Hauses, ein 29Jähriger,
ein  25  Jähriger  und  ein  31Jähriger,  wurden  vorläufig
festgenommen  und  in  das  Gewahrsam  der  Polizeiwache  Unna
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gebracht. Das Landeskriminalamt wurde mit der Erstellung eines
Ertragsgutachtens  der  sichergestellten  Pflanzen  beauftragt.
Bei 133 Pflanzen dürfte -je nach Qualität der Pflanzen und
Professionalität der Plantage – ein Ernteertrag im Kilobereich
zu erwarten sein.

Gabelstapler brennt am Center
Shop am Roggenkamp – Gastank
explodiert
Am Mittwoch wollte ein Mitarbeiter eines Allround-Discounters
Am  Roggenkamp  gegen  11.15  Uhr  im  Außenbereich  einen
gasbetriebenen  Gabelstapler  starten.  Der  fing  dabei  an  zu
qualmen, so dass er ihn wieder ausschaltete und das Gasventil
schloss. Als der Stapler dennoch in Brand geriet, flüchtete
der Arbeiter und verständigte die Feuerwehr.

Kurz nachdem die Rettungskräfte am Einsatzort eintrafen, gab
es einen lauten Knall. Der am Stapler angebrachte Gastank
explodierte, beschädigte ein Feuerwehrfahrzeug und flog über
eine Garage. Etwa 75 Meter weiter schlug er auf dem Rasen
eines Vorgartens der Geschwister-Scholl-Straße ein und blieb
letztendlich  auf  der  Straße  liegen.  Glücklicherweise  wurde
niemand verletzt. Durch den Druck der Explosion wurden das
Dach des Discounters sowie die weiterer Läden beschädigt. Der
Sachschaden wird auf etwa 33.000 Euro geschätzt.
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Strafverfahren wegen Nötigung
und gefährlichen Eingriffs in
den Straßenverkehr
Leicht verletzt wurde 25-jähriger am Dienstagabend bei einem
Streit  über  die  Geschwindigkeit  eines  Autofahrers  an  der
Straße Auf dem Schill in Hamm-Herringen.

Der  junge  Mann  hatte  gegen  19.40  Uhr  einen  zunächst
unbekannten  Autofahrer  gestoppt  und  ihm  vorgeworfen,  zu
schnell gefahren zu sein. Nach einem kurzen Streit gab der
zunächst unbekannte VW-Fahrer plötzlich Gas und schliff den
Fußgänger einige Meter mit, weil dieser eine Hand in das Auto
gestreckt hatte. Der Unbekannte setzte seine Fahrt einfach
fort. Die sofortigen Ermittlungen der Polizei führten aber
schnell zu einem Ergebnis.

Bei dem Autofahrer handelt es sich um einen 19-Jährigen aus
Bergkamen. Beide Männer erwartet nun ein Strafverfahren wegen
Nötigung  und  wegen  des  gefährlichen  Eingriffs  in  den
Straßenverkehr.

Betrunkener 27-Jähriger macht
unliebsame  Bekanntschaft  mit
einem Diensthund
In der Nacht zu Sonntag machte ein betunkener 27-jähriger
Bergkamener in der Kamener Innenstadt unliebsame Bekanntschaft
mit einem Diensthund. Nach Mitteilung der Polizei wurde er im
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Brustbereich und am Gesäß leicht verletzt wurde.

Die Polizei wurde gegen 1.40 Uhr wegen einer Schlägerei und
Randalierern in die Fußgängerzone am Markt in Kamen gerufen.
Vor Ort sahen die Beamten mehrere Personen. Einer von ihnen
krakeelte  auch  in  Anwesenheit  der  Polizei  aggressiv  und
lautstark herum und beschimpfte und beleidigte die Beamten.

Als  er  sich  den  Aufforderungen  der  Polizei,  dies  zu
unterlassen,  bei  gleichzeitiger  Androhung,  den  Diensthund
einzusetzen, widersetzte und in aggressiv drohender Haltung
mit einer Flasche in der Hand auf die Beamten zuging, wurde
der  Diensthund  eingesetzt.  Der  27-jährige  alkoholisierte
Bergkamener  wurde  durch  Bisse  in  Brust  und  Gesäß  leicht
verletzt.

„Zur  weiteren  Beruhigung  und  Verhinderung  weiterer
Eskalationen  erhielt  er  nach  ärztlicher  Untersuchung  und
Versorgung  Kost  und  Logis  in  einer  Gewahrsamszelle  der
Polizeiwache Kamen“, erklärt die Polizei


